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Ordentliche Schulbürgerversammlung

Freitag, den 17. März 2023   
anschliessend an die Kirchbürgerversammlung um ca. 20.30 Uhr
Pfarreiheim Kobelwald

Traktandenliste

1. Begrüssung/Informationen
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Jahresrechnung 2022 mit Amtsbericht und Bericht GPK
4. Budget 2023
5. Allgemeine Umfrage

Wir laden Sie freundlich ein, an der Versammlung teilzunehmen. 
Fehlende Stimmausweise und zusätzliche Rechnungen sind bei Patricia Bitar erhältlich: 
Gartenstrasse 22, 9462 Montlingen, 071/ 761 04 44.

Das Versammlungsprotokoll liegt vom 3. April bis 17. April 2023 beim Präsidenten, 
Daniel Kühnis und bei der Aktuarin, Patricia Bitar zur Einsichtnahme auf.

Der Primarschulrat
Kobelwald-Hub-Hard 
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Amtsbericht 2022

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

Im folgenden Amtsbericht geben wir Ihnen einen 
vertieften Einblick in den Schulbetrieb und in die 
Amtsgeschäfte des vergangenen Jahres und freuen uns 
über Ihr Interesse an unserer Schule. 

Amtstätigkeit
Der Primarschulrat behandelte die anfallenden 
Geschäfte im Jahr 2022 an neun ordentlichen Sitzungen. 
Hinzu kamen zahlreiche Kommissionssitzungen und 
Zusammenkünfte der Pädagogischen Kommission. 

Tagesstrukturen
Die Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
sowie der familien- und schulergänzenden Kinder-
betreuung ist Teil der Schwerpunktplanung der St. Gal-
ler Regierung. Der Schulrat befasste sich intensiv mit 
diesem Thema. Die Betreuungsangebote unserer Schul-
gemeinde wurden kritisch unter die Lupe genommen. 
Der Verein Kita Wunderland betreibt in Oberriet und 
Montlingen einen Schülerhort unter dem Namen Kids 
Plus und bietet Tagesstrukturen für Kinder ab dem Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse an. Da dieses Angebot bisher 
auf Grund der räumlichen Distanz nur wenig genutzt 
wurde, prüft der Schulrat aktuell, ob vor Ort ein Ange-
bot geschaffen werden soll. Eine Bedarfsanalyse zeigt, 
dass eine Tagesbetreuung in Kobel wald durchaus wün-
schenswert wäre. Zusammen mit der Gemeinde, dem 
Verein Kita Wunderland und den Schulen des Einzugs-
gebietes der Gemeinde werden im Jahr 2023 entspre-
chende Abklärungen getroffen. 

Digitale Transformation
Die digitale Transformation mit der Vernetzung aller 
Lebensbereiche stellt für unsere Gesellschaft eine zu-
nehmende Herausforderung dar. Um die kommende 
Generation darauf umfassend vorzubereiten, ist es ele-
men tar wichtig, die Schülerinnen und Schüler reflektiert 
und verantwortungsbewusst an das Thema heran zu-
füh ren und sicherzustellen, dass sie das entsprechende 
Wissen und die Kompetenzen erlangen. 
Der Schulrat befasst sich aktuell damit, jedem Schüler 
und jeder Schülerin ab der 5. Klasse ein eigenes IT-
Gerät zur Verfügung zu stellen. Die Umsetzung bei 
allen Primarschulen des Einzugsgebietes Oberriet/
Rüthi ist auf August 2024 geplant. Dabei ist es unserer 

Schule wichtig, ICT-Medien sinnvoll einzusetzen, ge-
stützt auf eine gemeinsame pädagogische Grundhaltung. 

Rechnungsabschluss 
Auch dieses Jahr legten der Schulrat sowie die 
Schulleitung grossen Wert darauf, die Vorgaben aus 
dem Budget einzuhalten. Verschiedene Ausgaben waren 
tiefer als angenommen, so resultiert eine Besserstellung 
gegenüber dem Budget von CHF 38'378.90. 
Wir verweisen hierbei auf den detaillierten Finanzbe-
richt (Seite 7). Sie werden feststellen, dass wir mit den 
uns anvertrauten Steuergeldern stets bedacht und mit 
Augenmass umgehen. 
 
Schulbetrieb
Zurzeit unterrichten wir an unserer Dorfschule 73 
Schülerinnen und Schüler. 

Schulleitung:
Carla Tiefenauer

Lehrpersonen:
Kindergarten: 
Lisa Reichmuth und Silvia Eugster

1./2. Klasse: 
Pamela Huser und Andrea Wiget

3./4. Klasse: 
Fabienne Ciccone

5./6. Klasse: 
Carla Tiefenauer und Philippe Gall

Fachperson Textiles Gestalten: 
Karin Stahlberger  

Schulische Heilpädagogin:
Nicole Keller

Klassenassistenten: 
Helene Kobler und Hanspeter Dietrich

Musikalische Grundschule: 
Gabi Elsensohn

Religionsunterricht: 
Armin Scheuter, kath. Pastoralassistent und 
Martin Böhringer, evang. Pfarrer

Wir danken unserer engagierten und verantwortungs- 
bewussten Schulleiterin Carla Tiefenauer. Ein Dank 
geht auch an alle Lehrpersonen, an die Schulische Heil-
pädagogin, die Klassenassistenten sowie an das Haus-
wart- und Schulbusfahrer-Ehepaar für ihren unentweg-
ten und beherzten Einsatz rund um den Schulbetrieb. 
Meinen Ratskolleginnen und Ratskollegen wie auch un-
serer Aktuarin und Kassierin Patricia Bitar danke ich 
für die konstruktive und aktive Zu sam men arbeit. 

Weiterbildungen 
Die Lehrkräfte befassten sich im vergangenen Jahr wie-
derum mit der neuen Beurteilung, insbesondere mit 
den Feedbackgesprächen. 
Seit August 2022 steht den Lehrpersonen die Weiterbil-
dungsplattform «Aprendo» des Kantons zur Verfügung. 
Jede Lehrperson ist dazu verpflichtet, innerhalb von 
fünf Jahren 72 Stunden Weiterbildung im Bereich IT zu 
absolvieren.
Die Schulleiterin Carla Tiefenauer absolvierte eine Wei-
terbildung im Bereich Beratung und schloss diese im 
Oktober erfolgreich mit einem CAS ab.

Intensivweiterbildung
Pamela Huser und Silvia Eugster bezogen von August 
bis Mitte November 2022 ihre Intensivweiterbildung. 
Gemäss kantonalen Vorgaben haben die jeweiligen 
Lehrpersonen die Intensivweiterbildung so zu gestalten, 
dass ihre Weiterbildung Aspekte der Schule, des Unter-
richts und der Persönlichkeitsbildung enthält. Ebenfalls 
soll darauf geachtet werden, dass sie neue Erfahrungen 
im erweiterten Umfeld der Schule (Wirtschaft, Arbeits-
welt, Sozialbereich) sammeln können. 
Entsprechend nutzte Pamela Huser diese Zeit für ein 
Praktikum bei der Sprachheilschule in Rebstein. 
Ausserdem nahm sie Einblick in die heilpädagogische 
Früherziehung. Sie besuchte verschiedene Kreativ-
Kurse und absolvierte den Rheintaler Höhenweg.
Silvia Eugster nahm Einblick beim Kindergarten des 
Asylzentrums, der Kita Wunderland und der Psycho-
motorik-Therapiestelle. Zudem besuchte sie verschie-
dene Kreativ-Kurse und nahm den Bernina-Treck unter 
die Füsse.

Jubiläen
Wir durften 2022 folgenden langjährigen Mit arbeiter-
innen zum Dienstjubiläum gratulieren: 

20 Jahre:
• Pamela Huser – Lehrperson
• Carla Tiefenauer – Schulleitung
• Patricia Bitar – Aktuariat+Kassieramt

Der Schulrat ist stolz auf seine treuen Mitarbeiterinnen, 
welche mit ihrer Erfahrung einen wichtigen Teil zur  
Erhaltung der Einzigartigkeit der Primarschule Kobel-
wald beitragen. Wir danken ganz herzlich für das  
grosse und wertvolle Engagement zum Wohle unserer 
Schule!

Amtsbericht 2022
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Wechsel im Lehrerteam
Auf das neue Schuljahr hatten wir zwei Wechsel zu ver-
zeichnen. Renate Dietsche war während vier Jahren als 
Handarbeitslehrperson tätig und wurde dieses Schul-
jahr von Karin Stahlberger abgelöst. 
Franziska Graber war 13 Jahre als Klassenassistentin 
und Hausaufgaben-Hilfe im Einsatz. Auch bei Stell-
vertretungen im Kindergarten sprang sie stets engagiert 
ein. Seit August hat Helene Kobler ihre Rolle als Klassen-
assistentin übernommen. 
Wir bedanken uns bei Renate Dietsche und Franziska 
Graber für ihr wertvolles Engagement zum Wohle un-
serer Schülerinnen und Schüler und wünschen ihnen 
alles Gute für die Zukunft.

Wir freuen uns Karin Stahlberger und Helene Kobler 
an Bord zu haben und wünschen ihnen viel Freude bei 
ihrer neuen Tätigkeit.

Bauliches/Investitionen
Beim Kindergarteneingang wurde eine Beschattung 
montiert. Einige Elemente des Holz-Sockels der Mehr-
zweckhalle mussten ersetzt werden. 

Eine Kontrolle der Feuerschutzpolizei ergab, dass eine 
Türe in der MZH zu schmal und der Fluchtweg somit 
nicht gewährleistet ist. Die geforderte bauliche 
Massnahme wurde bereits umgesetzt.
Anlässlich der alljährlichen Begehung des Schulareals 
werden die aktuellen Mängel festgehalten und im 
Budget und der Finanzplanung vorgesehen. 

Dorfplatzgestaltung
Der Schulrat befasste sich im Projekt «Dorfplatz-
gestaltung», zusammen mit der Gemeinde, der Kirch-
gemeinde und dem Verkehrsverein mit einer Neugestal-
tung des Dorfplatzes. Vor der Kirche soll ein grosser 
Begegnungsplatz angelegt werden. Eine Verlangsamung 
des Verkehrs rund um die Schule soll nach Möglichkeit 
erwirkt werden.

Workshop «Leben im Berggebiet» 
Die IG-Berg organisierte zwei Workshops zum Thema 
«Leben im Berggebiet». Die Dorfvereine, die Orts-
gemeinde sowie der Schul- und Kirchenrat befassten 
sich mit der Zukunft des Dorfes. Das Berggebiet soll an 
Attraktivität gewinnen und die Zusammenarbeit unter 
den Vereinen soll optimiert werden. Die Finanzierung 
der Aktivitäten während des Pilotversuchs von drei Jah-
ren übernehmen die Orts- und Kirchgemeinde, zusam-
men mit dem Verkehrsverein. 
Die Schule freute sich, an den Workshops teilzunehmen, 
um ihre Anliegen für ein aktives Dorfleben mit einzu-
bringen. 

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger
Auch dieses Jahr hat uns die Unterstützung durch die 
Bevölkerung ausserordentlich gefreut. Sie motiviert uns 
jeden Tag aufs Neue, uns für die Kinder des Berggebiets 
einzusetzen. Wir zählen weiterhin auf Sie. 
Zur Bürgerversammlung vom 17. März 2023 heissen 
wir Sie schon heute herzlich willkommen. 

Kobelwald, Februar 2023

IM NAMEN DES SCHULRATES

Der Präsident    Sekretariat
Daniel Kühnis  Patricia Bitar 

Finanzen

Rechnungsabschluss 2022
Die Jahresrechnung 2022 schliesst bei Gesamtkosten von 
CHF 1'582’200.70 und einem Gesamtsteuerbedarf von 
CHF 1'521’121.10. Dies entspricht einer Besserstellung 
von CHF 38’378.90.

Nachfolgend einige Anmerkungen zur Rechnung 2022

21100/21200 Kindergarten/Primar
In der Stufe Kindergarten fielen keine Lektionen 
„Deutsch für Fremdsprachige“ an, im Gegenzug wurden 
mehr als vorgesehen in der Stufe Primar geleistet.

21200 Primarstufe
Die Versicherung zahlte einen Bonus aus, da wir in den 
letzten Jahren kaum Unfall-Gelder einfordern mussten 
(CHF 9’200). Dazu wurde uns eine Entschädigung für 
ein Mentorat vergütet (CHF 2’500).

21700 Schulliegenschaften
Ein Reinigungsgerät musste ersetzt werden (CHF 7’100). 
Eine Kontrolle der Elektrogeräte wurde vor ge nom-
men (CHF 900). Die GVA-Prämien wurden erhöht. 
Versicherungsleistungen gingen ein (CHF 6’200, 
Wasserschaden).
Einige Holzsockel bei der MZH mussten ersetzt werden 
(CHF 7’300).

21900 Schulleitung
Für Weiterbildungskosten wurden CHF 3’200 
aufgewendet.

21910 Informatik
Die Informatikkosten waren deutlich unter den 
Budgetdaten (CHF 7’300).

21920 Psychologischer Dienst 
Der Psychologische Dienst musste weniger beigezogen 
werden (CHF 3’600 weniger als vorgesehen).

21930 Sonderpädagogische Massnahmen
Die Löhne für Schulische Heilpädagogik waren etwas 
höher als vorgesehen, da mehr Lektionen aufgewendet 
wurden (Mehrausgaben CHF 4’400).
Die Hausaufgabenhilfe wurde nicht beansprucht. Die 
Begabtenförderung wurde in Anspruch genommen 
(CHF 2’000)

Budget und Steuerbedarf 2023
Das sorgfältig ausgearbeitete Budget rechnet mit 
Gesamtkosten von CHF 1'622’300.– und einem 
Steuerbedarf von CHF 1’580’900.–. 

Nachfolgend einige Anmerkungen zum Budget 2023: 

1110 Geschäftsprüfungskommission
Eine Aufsichtsrechtliche Prüfung des Amtes für Ge-
meinden wurde angekündigt. Hierfür werden CHF 
2’300 in Rechnung gestellt.

1210 Schulrat und Schulkommission
Für Schulratssitzungen wurde etwas mehr vorgesehen.

21100/21200 Kindergarten/Primar
Für Stellvertretungen wurde sehr wenig kalkuliert, da 
keine Intensivweiterbildungen geplant sind.

21200 Primarstufe
Die Kosten für Lehrmittel müssen neu zu 100 Prozent 
von den Schulträgern geleistet werden (bisher 50 %, 
Mehrkosten rund CHF 5’000)

21700 Schulliegenschaften
Die Energiekosten werden deutlich erhöht, daher 
wurden CHF 5’000 mehr budgetiert.

21923 Schulanlässe, Freizeitangebote
Für das Sommerlager werden CHF 5’800 kalkuliert.

21924 Schulgelder
Zwei Sonderschulplätze wurden budgetiert.

43301 Schulzahnpflege
Die Tarife für Zahnuntersuchungen wurden etwas 
angehoben (Budgeterhöhung CHF 600).

96100 Zinsen
Die Zinsen könnten höher ausfallen (Budgeterhöhung 
CHF 1’000).

Detaillierte Rechnungen können jederzeit bei der 
Kassierin angefordert werden.  

Anhang zur Jahresrechnung
Der Anhang zur Jahresrechnung mit den Grundsätzen 
der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze (inkl. 
Offenlegung Behördenlöhne) kann bei der Kassierin 
bezogen werden oder ist auf der Homepage abrufbar, 
wie auch die detaillierte Rechnung.

Patricia Bitar 
(Tel. 071 761 04 44, e-Mail patricia.bitar@orschulen.ch)  
Webseite: www.orschulen.ch

Amtsbericht 2022
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April 
Am letzten Schultag vor den Frühlingsferien konnten in allen 
Weilern verschiedene Schülergruppen in gelben Westen be-
obachtet werden. Sie waren damit beschäftigt, achtlos wegge-
worfenen Abfall zu sammeln. Gleichzeitig wurde in verschie-
denen Schulräumen entrümpelt, aufgeräumt und geputzt. Mit 
diesem Aufräummorgen versuchen wir, die Kinder für eine 
nachhaltige und saubere Umwelt zu sensibilisieren. 

Die Knaben der 5./6. Klasse glänzten am diesjährigen CS-
Cup mit dem Halbfinaleinzug. Dort konnten sie nochmals 
ihr fussballerisches Können zeigen. 

Ein besonderes Highlight war die Aufführung des Musicals 
«die Bremer Stadtmusikanten» der Kindergartenkinder. Sie 
wurden gesanglich und musikalisch von den Kindergärtner-
innen begleitet. Die schauspielerische und gesangliche Leis-
tung wurde mit grossem Applaus goutiert.
 

Mitte Mai 
Seit mehreren Jahren haben die Schulkinder die Möglichkeit, 
während fünf Wochen das Pausenkiosk-Buffet zu geniessen. 
Jede Klasse stellt dafür einmal wöchentlich leckere und ge-
sunde Znüni-Häppchen zusammen. 

Über längere Zeit übten die Kinder der 1./2. Klasse verschie-
dene Kunststücke, so dass sie eine Zirkusshow vom Feinsten 
präsentieren konnten. Der Kinderchor, unter der Begleitung 
von Malin Wiget führte durch das Programm. Zu bestaunen 
waren Akrobaten, Zauberer, Pferdedressur, Tänzerinnen und 
vieles mehr. Am Ende wurden die Zirkusartisten vom begeis-
terten Publikum mit grossem Applaus verdankt. 
 

Juni 
Das Schuljahresthema «einfach tierisch» wurde mit einer er-
lebnisreichen Projektwoche abgeschlossen. Mit dem WWF-
Lauf starteten alle Kinder in die Woche. Der Erlös kam voll-
umfänglich dem WWF zugute.  

Am nächsten Tag reisten alle Klassen nach St. Gallen zum 
Tierpark «Peter und Paul», wo viel Interessantes über die 
einheimischen Berg- und Wildtiere berichtet wurde. In die-
ser Woche wurde auch Ponyreiten im Gestüt Wichenstein, 
wie auch eine Führung im Schollenriet angeboten, wo die 
Vogelwelt beobachtet werden konnte. Auf dem Semelerberg 
erzählten einheimische Jäger Spannendes über unsere Wald-
tiere und im Schulzimmer erhielten alle Kinder Infos über die 
Gefährdung der Meeresschildkröten. Während dieser Woche 
erstellten die Schülerinnen und Schüler einen Tierlehrpfad, 
welcher rund um den Semelerberg aufgestellt und bis zu den 
Herbstferien begangen werden konnte.

Bericht der Schulleitung

Jahresbericht 2022
 
Der Start ins 2022 war immer noch geprägt von Coronamass-
nahmen. Diese rückten glücklicherweise schnell in den Hin-
tergrund, so dass wir den Unterricht wie auch die geplanten 
Anlässe ab Mitte Februar ohne Einschränkungen durchfüh-
ren konnten. 

Gelernt wird nicht nur im Schulzimmer, sondern oft unbe-
wusst im Alltag, zuhause, draussen in der Natur oder an be-
sonderen Orten. Unser Ziel muss es sein, das schulische Ler-
nen so oft wie möglich mit dem Alltag zu verbinden. Daher 
sind unsere besonderen schulischen Anlässe nicht nur eine 
beliebte Abwechslung zum Lernen im Schulzimmer, sondern 
auch eine inspirierende Lernumgebung, die Kindern in vielen 
Bereichen neue Impulse geben. 
 

Januar 
In der Sportwoche der Kindergärtler und 1./2. Klässler stand 
der Besuch des Naturmuseums in St. Gallen auf dem Pro-
gramm. Während die Kindergärtler einen Kinomorgen mit 
Popcorn genossen, kurvten die 1./2. Klässler die Hänge in 
Grüsch hinunter. Die Sportwoche wurde mit einem gemein-
samen Dschungelfangis in der Turnhalle abgeschlossen.

Nach der Zwangspause 2021 durften die 3. bis 6. Klässler 
wieder ins Skilager reisen. Doch davor mussten alle einen 
Coronatest machen. Glücklicherweise blieb das Lager von 
jeglichen Krankheitsfällen verschont. Das Leiterteam war 
grösstenteils neu. Es funktionierte aber alles so, als wären sie 
schon Jahre dabei.

Damit ein Lager funktionieren kann, müssen schon im Vor-
feld viele Zahnrädchen ineinandergreifen. Es braucht enga-
gierte Helferinnen und Helfer und Fahrer für den Transport 
von Gepäck und Material. Herzlichen Dank an alle, die zum 
Gelingen dieser Woche beigetragen haben! 

 

Februar  
Der Fasnachtsumzug am Schmutzigen Donnerstag war 
eher ein Umzügli rund ums Dorfzentrum, angeführt von der 
Schüler-Guggenmusik Caramba. Nach einem halbstündigen 
Guggakonzert konnten alle Kinder verschiedene Posten besu-
chen und ein fasnächtliches Gebäck geniessen.
 

März
Die Mehrzweckhalle wurde für einen Halbtag in einen Zoo 
umfunktioniert, da der Walter Zoo mit exotischen Tieren zu 
Besuch kam. Die Kinder folgten mit staunenden Augen den 
Erklärungen über die Gespensterschrecke, der grössten Land-
schnecke wie auch einer Königspython.

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Rahmen der 
Knacknuss mit Kristallen auseinander. Innerhalb dieses Pro-
jektes durften sie eine Führung in der Kristallhöhle geniessen. 
Als Abschluss erstellten sie einen Action Bound, welcher ei-
nen Spaziergang durch Kobelwald bis zur Kristallhöhle mit 
verschiedenen Quizfragen beinhaltete. 

Bericht der Schulleitung
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Im letzten Quartal des Schuljahres stehen jeweils die Schul-
reisen auf dem Programm. So reisten die Kindergartenkin-
der zum Gnadenhof Eichberg, die 1./2. Klasse vergnügte sich 
beim Alten Rhein, die 3./4. Klasse fuhr mit dem Velo zum 
Pumptrack nach Berneck und die 5./6. Klasse wanderte von 
Weesen nach Quinten.

Juli
Auch dieses Jahr wurden die 6. Klässler gebührend verab-
schiedet. Zusammen mit den Eltern genossen sie einen Piz-
zaplausch. Anschliessend zeigten sie Fotos mit Highlights aus 
den vergangenen zwei Jahren. Nach einer kurzen Zeltnacht 
paddelten sie mit den Gummibooten auf dem Kanal und als 
Schlusspunkt ging es zum Kegeln nach Koblach. 

Kurz vor den Sommerferien verabschiedeten wir uns von 
Renate Dietsche und Franziska Graber. Renate Dietsche hat 
während vier Jahren unsere Schulkinder in der Handarbeit 
mit viel Engagement und Herzblut begleitet. Dank ihrer Ide-
envielfalt und grossen Kreativität konnten die Kinder aktuel-
le und wunderschöne Produkte herstellen. Mit Kuchen und 
schönen Lehrerzimmerdekorationen beglückte sie das Team 
immer wieder aufs Neue. Während 14 Jahren übernahm 
Franziska Graber in unserer Schule verschiedene Aufgaben. 
Sie begleitete den Kindergarten wöchentlich in den Wald, un-
terstützte die Kinder als Klassenassistentin im Kindergarten 
und in der 1./2. Klasse und bot während mehreren Jahren die 
Hausaufgabenhilfe an. Wir danken beiden von Herzen für 
ihre wertvolle Arbeit.

August 
Das diesjährige Schuljahres-Motto lautet «dussa lerna». Es 
wurde bereits an der Schuleröffnungsfeier thematisiert. Mit 
diesem Thema versuchen wir, den Alltag, die Natur und aus-
serschulische Lernorte mit dem schulischen Lernen zu ver-
binden. Wichtig dabei ist, dass die Kinder mit offenen Augen 
und interessiert durch den Alltag gehen, Fragen stellen und 
diesen nachgehen können. 

Mit dem Start ins neue Schuljahr begrüssten wir Karin Stahl-
berger, unsere neue Fachfrau für Textiles und Bildnerisches 
Gestalten. Sie bezeichnet ihren Beruf gleichzeitig als ihr Hob-
by, da sie leidenschaftlich gerne kreativ tätig ist. 

September
Jedes Kindergartenkind und die Kinder der 1./2. Klasse er-
halten anfangs Schuljahr ein Schulgötti oder eine Gotta. Pro 
Quartal findet jeweils eine Züniteilete statt. Es wird auch ge-
bastelt und gespielt. So stellten die Götti-/Gottapaare Wim-
pel und kleine Samikläuse her, welche unseren Pausenplatz 
und das Werkraumfenster dekorierten.  

Ebenfalls einmal pro Quartal treffen sich alle Schulkinder in 
der Turnhalle zum Schulhaustreff. Themen aus dem Schü-
lerrat werden aufgegriffen und Verschiedenes aus dem Schul-
alltag präsentiert. Erfreulicherweise zeigen viele Eltern ihr 
Interesse mit einem Besuch.  
 

Die Verkehrsschulung beginnt bereits im Kindergarten. 
In Oberriet üben die Kinder mit dem Verkehrspolizisten, 
wie eine stark befahrene Strasse überquert werden soll. Die 
1./2. Klässler erhalten Instruktionen zu sicherem Verhal-
ten im Strassenverkehr und die 3./4. Klässler besuchen den 
Verkehrsgarten in Altstätten, wo sie mit dem Velo korrektes 
Fahren üben. Die 5./6. Klässler werden einmal jährlich über 
korrektes Verhalten im Verkehr instruiert, was mit der Velo-
prüfung auf den Strassen in Oberriet abgeschlossen wird.

Kurz vor den Herbstferien führten wir den Sport- und Spiel-
tag durch. Dort wetteiferten die Schulkinder an verschie-
denen Ausdauer- und Geschicklichkeitsposten um Punkte. 
Während die Kleineren die Posten in Gruppen absolvierten, 
bewältigten die Grösseren diese allein. Am Nachmittag stand 
ein Dorf-OL auf dem Programm.
     

November
Ausserschulisches Lernen fand für die 5./6. Klässler an der 
Ausstellung von BirdLife statt. So erfuhren sie einiges über 
die Arten- und Pflanzenvielfalt auf der Wiese, im Wald und 
am Wasser. Mit Hilfe eines Flugsimulators konnten sie in die 
Welt eines Schmetterlings abtauchen.  

Am Novembermärtli wurden, die von den Schulkindern 
hergestellten weihnächtlichen Artikel, angeboten. Auch das 
Glücksrad mit attraktiven Preisen fand grossen Anklang. Die 
Einnahmen wurden der «Sternenwoche» für Kinder in Not 
gespendet.

Für den traditionellen Räbeliechtliumzug bastelten die Kin-
dergartenkinder und 1./2. Klässler schöne Laternen, welche 
sie auf dem Rundgang in Kobelwald präsentierten. Nicht nur 
die Kinderaugen leuchteten, sondern auch die der Eltern. 

Dezember
Die Kindergärtnerinnen dekortierten zusammen mit den 
Kindergärtlern ein Adventsfenster, welches am 6. Dezember 
feierlich eröffnet wurde. An diesem Abend überraschte der 
Samiklaus die Kinder mit seinem Besuch. 

Die 3. bis 6. Klässler suchten tags darauf den Samiklaus mit 
seinem Gefährten auf dem Semelerberg. Diese deckten die 
eine oder andere Sünde auf. 

Eine besondere Adventsgeschichte trugen die 1./2. Klässler der 
Frauengemeinschaft vor. Vorgängig suchten die Kinder geeig-
nete Orte im Berggebiet auf, um verschiedene Szenen fotogra-
fisch festzuhalten. Mit Hilfe dieser Fotos wurde die Geschichte 
vorgelesen und mit weihnächtlichen Liedern umrahmt. 

Wenn wir die Kinder fragen, was ihnen an der Schule am 
meisten Spass macht, dann sind es die besonderen schuli-
schen Anlässe. Auch für uns sind sie sehr wertvoll. Oft zeigen 
die Kinder dort eine neue Seite oder ein anderes Talent von 
sich, welches im Unterricht manchmal zu kurz kommt. Da-
mit diese Anlässe stattfinden können, braucht es engagierte 
Lehrpersonen, die kreativ und flexibel sind. Wichtig sind für 
uns aber auch die positiven Rückmeldungen der Schulbürge-
rinnen und Schulbürger. Danke für diesen Rückhalt. 

Im Namen der Lehrpersonen 

Carla Tiefenauer
Schulleiterin
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Erfolgsrechnung 2022 / Budget 2023

Investitionsrechnung

Bezeichnung Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 28’400.00 27’437.55 33’350.00
11 Legislative 7’600.00 7’303.05 10’400.00
12 Exekutive 20’800.00 20’134.50 22’950.00

2 BILDUNG 1’565’800.00 39’800.00 1’550’302.95 60’300.35 1’581’850.00 41’100.00
211 Eingangsstufe (Kindergarten) 186’050.00 170’065.86 157’250.00
212 Primarstufe 624’750.00 7’750.00 615’715.64 20’422.70 631’200.00 7’750.00
214 Musikschulen 49’000.00 50’495.15 49’000.00
217 Schulliegenschaften 223’450.00 15’900.00 238’619.96 22’196.55 230’950.00 15’900.00
219 Obligatorische Schule, übriges 482’550.00 16’150.00 475’406.34 17’681.10 513’450.00 17’450.00

4 GESUNDHEIT 3’400.00 2’641.15 4’100.00
433 Schulgesundheit 3’400.00 2’641.15 4’100.00

9 FINANZEN UND STEUERN 2’000.00 1’559’800.00 1’819.05 1’521’900.35 3’000.00 1’581’200.00
961 Zinsen 2’000.00 1’819.05 3’000.00
971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 300.00 779.25 300.00
991 Finanzbedarf Schulgemeinden 1’559’500.00 1’521’121.10 1’580’900.00

Zusammenzug 1’599’600.00 1’599’600.00 1’582’200.70 1’582’200.70 1’622’300.00 1’622’300.00
Total laufende Rechnung

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 28’400.00 27’437.55 33’350.00
Nettoergebnis 28’400.00 27’437.55 33’350.00

2 BILDUNG 1’565’800.00 39’800.00 1’550’302.95 60’300.35 1’581’850.00 41’100.00
Nettoergebnis 1’526’000.00 1’490’002.60 1’540’750.00

4 GESUNDHEIT 3’400.00 2’641.15 4’100.00
Nettoergebnis 3’400.00 2’641.15 4’100.00

9 FINANZEN UND STEUERN 2’000.00 1’559’800.00 1’819.05 1’521’900.35 3’000.00 1’581’200.00
Nettoergebnis 1’557’800.00 1’520’081.30 1’578’200.00

Artengliederung, Zusammenzug nach Sachgruppen

Bezeichnung Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUFWAND 1’599’600.00 1’582’200.70 1’622’300.00

30 Personalaufwand 1’176’250.00 1’159’715.68 1’156’650.00
300 Behörden und Kommissionen 17’150.00 18’232.50 19’150.00
301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 173’200.00 171’706.20 176’300.00
302 Löhne des Lehrpersonals 774’350.00 767’721.55 749’950.00
304 Zulagen 13’700.00 15’640.00 13’700.00
305 Arbeitgeberbeiträge 186’650.00 173’103.55 183’800.00
309 Übriger Personalaufwand 11’200.00 13’311.88 13’750.00

31 Sachaufwand 213’650.00 215’482.12 230’500.00
310 Material- und Warenaufwand 60’300.00 57’030.71 72’450.00
311 Nicht aktivierbare Anlagen 16’550.00 18’270.83 19’750.00
313 Dienstleistungen und Honorare 53’400.00 50’815.09 46’650.00
314 Baulicher Unterhalt 35’000.00 39’499.10 35’000.00
315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 14’800.00 16’303.92 16’050.00
316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 10’600.00 10’633.10 10’600.00
317 Spesenentschädigung 23’000.00 22’929.37 30’000.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 86’800.00 86’750.00 86’800.00
330 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 86’800.00 86’750.00 86’800.00

34 Finanzaufwand 2’000.00 1’819.05 3’000.00
340 Zinsaufwand 2’000.00 1’819.05 3’000.00

36 Transferaufwand 120’900.00 118’433.85 145’350.00
361 Entschädigungen an Gemeinwesen 112’100.00 113’316.70 136’700.00
363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 8’800.00 5’117.15 8’650.00

4 ERTRAG 1’599’600.00 1’582’200.70 1’622’300.00

42 Entgelte 24’150.00 44’708.35 25’450.00
426 Rückerstattungen 24’150.00 44’708.35 25’450.00

44 Finanzertrag 15’650.00 15’592.00 15’650.00
447 Liegenschaftenertrag VV 15’650.00 15’592.00 15’650.00

46 Transferertrag 1’559’800.00 1’521’900.35 1’581’200.00
462 Finanz- und Lastenausgleich 1’559’500.00 1’521’121.10 1’580’900.00
469 Übriger Transferertrag 300.00 779.25 300.00

Im 2022 wurden keine Investitionen getätigt. 
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Bilanz

Bestand
01.01.22

Veränderung
Zuwachs

Veränderung
Abgang

Bestand
31.12.22

1 AKTIVEN 1’116’410.61 1’648.30 265’414.90 852’644.01

10 Finanzvermögen 187’433.87 1’648.30 178’664.90 10’417.27

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 173’335.42 0.00 169’834.80 3’500.62
1000.00 Kasse 400.00 100.00 300.00
1002.00 Raiffeisenbank Kontokorrent 172’935.42 169’734.80 3’200.62

101 Forderungen 8’830.10 0.00 8’830.10 0.00
1010.00 Forderungen aus Lieferungen und Leist. 8’830.10 8’830.10 0.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 5’268.35 1’648.30 0.00 6’916.65
1046.00 Aktive Rechnungsabgrenzungen 5’268.35 1’648.30 6’916.65

14 Verwaltungsvermögen 928’976.74 0.00 86’750.00 842’226.74

140 Sachanlagen VV 928’976.74 0.00 86’750.00 842’226.74
1404.00 MZH VV 186’480.05 46’700.00 139’780.05
1404.10 Projektierung Erweiterungsbau MZH VV 21’150.00 1’350.00 19’800.00
1404.20 Fassadensanierung Schulhaus VV 91’974.25 5’800.00 86’174.25
1404.30 Annexbau MZH VV 118’131.60 7’000.00 111’131.60
1404.40 Innensanierung Schulhaus VV 91’393.40 4’000.00 87’393.40
1404.50 Sanierung Wohnung VV 53’474.00 2’150.00 51’324.00
1404.60 Heizungsanlage VV 233’971.21 8’100.00 225’871.21
1404.70 Bibliotheks- u. Therapieraum VV 67’366.03 2’350.00 65’016.03
1409.10 Schulbus VV 65’036.20 9’300.00 55’736.20

Bestand
01.01.22

Veränderung
Zuwachs

Veränderung
Abgang

Bestand
31.12.22

2 PASSIVEN 1’116’410.61 29’092.19 292’858.79 852’644.01

20 Fremdkapital 1’088’029.67 29’068.09 292’858.79 824’238.97

200 Laufende Verbindlichkeiten 29’225.90 9’000.10 2’162.15 36’063.85
2000.00 Lauf.Verb.aus Lieferungen u.Leistungen 23’263.75 9’000.10 32’263.85
2005.10 Durchlaufkonto AHV, IV, EO, FAK, ALV 1’250.80 1’250.80 0.00
2005.30 Durchlaufkonto Unfallversicherung 811.35 811.35 0.00
2006.00 Schlüsseldepot 2’800.00 100.00 2’700.00
2006.10 Mietzinsdepot 1’100.00 1’100.00

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1’054’748.77 20’067.99 289’511.64 785’305.12
2011.00 Verb. ggü. Gemeinde Oberriet (KK) 1’027’363.86 289’511.64 737’852.22
2018.00 Verbindlichk. Finanzausgleich Gmd.Oberriet 24’192.45 9’960.42 34’152.87
2018.10 Verbindlichk. Finanzausgleich Stadt Altstätten 3’192.46 10’107.57 13’300.03

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 4’055.00 0.00 1’185.00 2’870.00
2040.00 Passive Rechnungsabgrenzung 4’055.00 1’185.00 2’870.00

29 Eigenkapital 28’380.94 24.10 0.00 28’405.04

291 Fonds 28’380.94 24.10 0.00 28’405.04
2910.10 Papiersammelfond 28’380.94 24.10 28’405.04

Steuerbedarf

Aufteilung des Steuerbedarfs auf politische Gemeinden
30%  Aufteilung aufgrund Anzahl Einwohner Im Schulkreis per 1.1.2023    474’270
70% Aufteilung aufgrund der Schülerzahlen per 1.1.2023     1’106’630

Gemeinde Oberriet Anzahl Einwohner  544    388’559
Stadt Altstätten Anzahl Einwohner  120    85’711
Total  Anzahl Einwohner 664

Gemeinde Oberriet Anzahl Schüler/innen 69    1’018’100
Stadt Altstätten Anzahl Schüler/innen 6    88’530
Total  Anzahl Schüler/innen 75
     

STEUERBEDARF 2023 
Gemeinde Oberriet      1’406’658
Stadt Altstätten      174’242

       1’580’900

Kontonummern Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

99100 Finanzbedarf Schulgemeinden 1’559’500.00 1’521’121.10 1’580’900.00
4640.10 Finanzbedarf Gmd. Oberriet 1’387’797.00 1’353’644.13 1’406’660.00
4640.20 Finanzbedarf Stadt Altstätten 171’703.00 167’476.97 174’240.00

*

* effektive Schülerzahl per 1.1.2023 Gmd.Oberriet 67 (Sonderausgleich 2 Sonderschüler, zählt doppelt)

Skitage 1./2. Klasse – Sportwoche Januar 2022
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Neue Ausgaben Budget 2023

Kto-Gruppe LR/IR E/W G/N Bezeichnung Betrag

1110 LR E G Aufsichtsrechtliche Prüfung 2300

1210 LR W G zusätzliche Schulratssitzungen 2000

21200 LR W G Lehrmittel: Kostenübernahme neu zu 100 % durch Schulträger 5000

21700 LR W G Mehrkosten Energie 5000

21900 LR E N Weiterbildung Schulleitung 3000

21923 LR E G Sommerlager im Turnus von 2 Jahren 5750

21924 LR W G ein zusätzlicher Sonderschulplatz seit August 2022 23300

LR: Laufende Rechnung
IR: Investitionsrechnung
E: Einmalige Ausgaben
W: Wiederkehrende Ausgaben
G/N: Gebundene/nicht gebundene Ausgaben

Veränderung ggü. Vorjahresbudget über CHF 1'500 
  

Schulferienplan

Fasnacht 2022

Oberstufenzentren: OZ Oberriet und OZ Montlingen,
Primarschulen und Kindergärten: Kriessern, Montlingen, Eichenwies,
Kobelwald-Hub-Hard, Oberriet, Rüthi und Lienz

SCHULFERIENPLAN 2023 von bis
Winterferien 2023 25.02.2023 05.03.2023
Frühlingsferien 2023 07.04.2023 23.04.2023
Auffahrtsbrücke 2023 18.05.2023 21.05.2023
Sommerferien 2023 08.07.2023 13.08.2023

SCHULFERIENPLAN 2023/2024 von bis
Herbstferien 2023 30.09.2023 22.10.2023
Weihnachtsferien 2023/2024 23.12.2023 07.01.2024
Wintersportwoche 2024 15.01.2024 19.01.2024
(offizielle Schulwoche – keine Schulferien)
Semesterwechsel 2024 03.02.2024
Winterferien 2024 24.02.2024 03.03.2024
Frühlingsferien 2024 06.04.2024 21.04.2024
Auffahrtsbrücke 2024 09.05.2024 12.05.2024
Sommerferien 2024 06.07.2024 11.08.2024

Behörde & Verwaltung
Schulrat Kobelwald-Hub-Hard
Daniel Kühnis, Stein, Präsident
René Planchet, Kobelwald
Martin Ritter, Kobelwald
Marlene Stieger, Kobelwald
Martina Stieger Wüst, Hard

Kassierin/Aktuarin
Patricia Bitar, Montlingen

Schulleitung
Carla Tiefenauer, Oberriet

Schulbus- und Hauswartehepaar
Manuela und Martin Geisser, Freienbach Exkursion Wildpark Peter und Paul –  

Projektwoche «einfach tierisch», Juni 2022
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An die Bürgerversammlung der 
Primarschule Kobelwald-Hub-Hard 

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jah-
resrechnung der Primarschule Kobelwald-Hub-Hard, 
bestehend aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung und Anhang sowie die 
Amtsführung für das am 31. Dezember 2022 abge-
schlossene Rechnungsjahr und das Budget 2023 geprüft. 

Verantwortung des Schulgemeinderates
Der Schulgemeinderat ist für die Aufstellung der Jah-
resrechnung und des Budgets und die Amtsführung in 
Übereinstimmung mit den kantonalen und kommu-
nalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese 
Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Imple-
mentierung und Aufrechterhaltung eines internen Kon-
trollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahres-
rechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben 
als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber 
hinaus ist der Schulgemeinderat für die Anwendung 
sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung 
ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung und das 
Budgets sowie die Amtsführung abzugeben. Wir haben 
unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzli-
chen Vorschriften vorgenommen. Die Prüfung haben 
wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinrei-
chende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung 
beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen 
zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in der 
Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen 
Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt 
im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst 
eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher An-
gaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken 
berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, 
soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von 
Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein 
Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kon-
trollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem 

die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten 
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vor-
genommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der 
Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnach-
weise eine ausreichende und angemessene Grundlage 
für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrech-
nung und die Amtsführung für das am 31. Dezember 
2022 abgeschlossene Rechnungsjahr sowie das Budget 
2023 den kantonalen und kommunalen gesetzlichen 
Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer 
gesetzlicher Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Be-
fähigung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit 
unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte 
vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen 
wir folgende Anträge:

1. Die Jahresrechnung 2022 mit Anhang 
 der Primarschulgemeinde 
 Kobelwald-Hub-Hard sei zu genehmigen.
2. Die Anträge des Rates über Budget 
 und Finanzbedarf für das Rechnungsjahr 2023
 seien zu genehmigen.

Kobelwald, 23. Januar 2023 

Die Geschäftsprüfungskommission:
Nicole Gächter (Präsidentin)
Susi Bürgi (Schreiberin)
Edyta Feldmann (Mitglied)
Gabriela Leuener (Mitlgied)
Urs Zünd (Mitglied)

Bericht der Geschäftsprüfungskommission
zur Jahresrechnung 2022

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

Die Richtigkeit der Erfolgsrechnung und Bilanz bestätigt:
Kobelwald, 20. Januar 2023 Die Schulkassierin:
 Patricia Bitar 

Genehmigt durch den Schulrat:
Kobelwald, 20. Januar 2023
 Der Präsident:
 Daniel Kühnis

 Die Aktuarin:
 Patricia Bitar

Geprüft und für richtig befunden durch die Geschäftsprüfungskommission:
Kobelwald, 23. Januar 2023
 Die Revisoren:

 Nicole Gächter 

 Susi Bürgi

 Edyta Feldmann 

 Gabriela Leuener

 Urs Zünd

Genehmigt durch die Bürgerschaft:
Kobelwald, 17. März 2023
 Der Versammlungsleiter:
 Daniel Kühnis

 Die Protokollführerin:
 Patricia Bitar

 Die Stimmenzähler:
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